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Simeliberg. Im ältesten Schweizer 
Lied «Vreneli ab em Guggisberg» hat 
der sagenumwobene Berg eine 
rätselhafte Präsenz.  
Er steht im Mittelpunkt der 
Geschichte und dennoch scheint er 
etwas zu verbergen. Wohnt ihm ein 
weit zurückliegendes Geheimnis 
inne? Sehnsucht, Habgier, Gewalt, 
unglückliche Liebe.  
Wie steht er zu den menschlichen 
Schicksalen, die sich an seinem 
Fuss ereignen?

Das Musiktheater SIMELIBERG 
beschäftigt sich mit genau dieser 
mythischen Dimension unserer 
Schweizer Volkslieder.  
Der Chor legt seine Notenblätter zur 
Seite und wird gemeinsam mit den 
fünf professionellen 
Schauspieler*innen Teil des 
Theaterstücks. Gesang und Spiel 
vermischen sich und führen auf 
einer musikalisch theatralen Reise 
zurück in die Zeit unserer Vorfahren 
und zu den Ursprüngen unserer 
Schweizer Geschichte.

Der Verein «Spiel und Chöre» hat 
sich mit dem Projekt SIMELIBERG 
zum Ziel gesetzt, das vergessene 
Genre «Schweizer Volksliederspiel» 
wieder zum Leben zu erwecken. Im 
Tourneeformat reist die profes­
sionelle Schauspieltruppe von Chor 
zu Chor und von Kanton zu Kanton. 

Das Musiktheater SIMELIBERG 
kommt gerne zu Ihnen.  
Die Regie, die Schauspieler*innen 
und die Akkordeonistin ver­
wirklichen eine Adaption mit Ihrem 
Chor. Eine wunderbare Gelegenheit 
für alle Chöre, die sich die Tools  
aneignen möchten, um vom Gesang 
ins Spiel zu kommen und ein ausser­
gewöhnliches Erlebnis für Ihr  
Publikum.

Weitere Infos unter simeliberg.ch 
oder QR-Code

Ihr Verein Spiel und Chöre
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